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ckWährend des Zweiten Weltkrieges wurden im Zusammenhang mit 
der geplanten und teilweise auch durchgeführten Umsiedlung der 
Südtiroler die Kulturgüter des Landes systematisch erfasst. 
Besonderes Interesse brachte man den Zeugnissen bäuerlicher 
Baukultur entgegen, die damals noch kaum erforscht war. Vom 
umfangreichen Material, das nach Kriegsende zerstreut wurde und 
erst um 1980 am Denkmalamt in Bozen wieder zusammengeführt 
werden konnte, hat Helmut Stampfer von 1990 bis 2016 zehn 
Bände veröffentlicht. Der vorliegende Band 11, Teil 1, stellt 263 Höfe 
im Mittleren Pustertal von Issing bis Reischach vor. Bisher unver-
öffentlichte Zeichnungen, Fotografien und Texte halten das damalige 
Erscheinungsbild von Einzelbauten und Siedlungen fest und stellen 
ein einzigartiges Quellenmaterial zur bäuerlichen Architektur in 
Südtirol dar.

In der Reihe BAUERNHÖFE IN SÜDTIROL sind 
bisher folgende Bände erschienen:

Band 1 (vergriffen)
RITTEN
Bozen 1990, zweite Auflage 1991

Band 2 (vergriffen)
SARNTAL
Bozen 1993

Band 3
TSCHÖGGLBERG
880 Seiten, 384 Höfe, mit rund 1300 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen
Bozen 1999

Band 4
REGGLBERG
456 Seiten, 203 Höfe, mit rund 600 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2001

Band 5
BOZNER WEINLEITEN · ÜBERETSCH · ETSCHTAL
1036 Seiten, 280 Höfe, mit rund 1500 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2004

Band 6 / 1 (vergriffen)
UNTERES EISACKTAL
Teil 1 · Lajen · Villanders · Barbian
Bozen 2006

Band 6 / 2
UNTERES EISACKTAL
Teil 2 · Kastelruth · Völs
776 Seiten, 195 Höfe, mit rund 1180 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2007

Band 7
GRÖDEN
176 Seiten, 29 Höfe, mit rund 190 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2010

Band 8 / 1
MITTLERES EISACKTAL
Teil 1 · Gufidaun · Villnöß · Albeins · Afers ·
Milland · St. Andrä · Lüsen
380 Seiten, 172 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen 
und Zeichnungen, Bozen 2012

Band 8 / 2
MITTLERES EISACKTAL
Teil 2 · Latzfons · Feldthurns · Pfeffersberg ·
Vahrn · Natz · Spinges · Aicha
496 Seiten, 209 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen
und Zeichnungen, Bozen 2014

Band 9
OBERES EISACKTAL
400 Seiten, 118 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen
und Zeichnungen, Bozen 2015

Band 10
UNTERES PUSTERTAL
376 Seiten, 306 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen
und Zeichnungen, Bozen 2016
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Im Zuge des Options abkommens zwischen Italien 
und Deutschland hat die »Arbeitsgemeinschaft der 
Optanten« (AdO) und die »Kulturkommission Ahnen-
erbe« mehrere Fachgruppen mit der Aufzeichnung 
von Mundarten, Volksmusik, Bauernhöfen, Kunst-
denkmälern und Archivbeständen in Südtirol beauf-
tragt. Aufgrund der politischen und kriegerischen 
Ereignisse wurde das großangelegte Unternehmen 
nicht abge schlossen.
Nach 1945 geriet das gesammelte Material in ver-
schiedene Hände, wobei Teile davon auch verloren-
gegangen sind. 
Um 1980 ist es gelungen, die umfang reichen Unter-
lagen zur bäuerlichen Architektur am Landesdenkmal-
amt in Bozen wieder zusammenzuführen. Fotografien, 
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straßen, Um- und Neubauten der letzten Jahrzehnte 
die meisten von ihnen stark verändert haben.
Zwischen 1940 und 1943 konnte hingegen noch 
das in Jahrhunderten ausgeformte und nur wenig 
veränderte bäuerliche Siedlungs wesen des Landes 
dokumentiert werden. Das für die Volkskunde, Kultur-
geschichte und Denkmalpflege überaus wertvolle 
Quellenmaterial soll nunmehr vollinhaltlich ediert 
werden.
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VORWORT DES HERAUSGEBERS

Die Texte, Fotografien und Zeichnungen, die hier erstmals 

veröffentlicht werden, sind im Zusammenhang mit dem Berliner 

Abkommen vom 23. Juni 1939, der sogenannten Option, ent-

standen. Nach dem Willen von Hitler und Mussolini sollten sich 

die Südtiroler kurzfristig entscheiden, entweder nach Deutsch-

land auszuwandern oder in Italien zu bleiben. Der „Volksbildungs-

dienst“ der im Jänner 1940 gegründeten „Arbeitsgemeinschaft 

der Optanten“ (AdO), d. h. der Personen, die für Deutschland 

optiert hatten, und seit Juni 1940 auch die „Kulturkommission“ 

des „Ahnenerbes“ der SS in Berlin leiteten mit großem Eifer eine 

möglichst vollständige Erfassung der Kulturgüter Südtirols in die 

Wege, um auf diese Weise den drohenden Verlust der Heimat 

erträglicher zu gestalten und deren kulturelle Zeugnisse gewisser-

maßen in die Fremde „mitzunehmen“. 

In diesem Sinne hatte Richard Wolfram von der Außenstelle 

Südost des „Ahnenerbes“ in Salzburg im November 1939 dem 

beauftragten Leiter der „Kulturkommission“ Wolfram Sievers 

vorgeschlagen, dass möglichst alle beweglichen Kulturgüter 

aus Südtirol mitgeführt, die nicht verpflanzbaren Bauernhöfe 

hingegen volkskundlich aufgenommen werden sollten. Als der 

Vorschlag mit der Entsendung von Martin Rudolph-Greiffenberg 

nach Südtirol im Juli 1940 in die Tat umgesetzt wurde, dürfte die 

AdO-Gruppe um Wilhelm Sachs mit den Bestandsaufnahmen 

bereits begonnen haben. Vergleicht man die Ergebnisse, so wird 

verständlich, dass sich die Zusammenarbeit schwierig gestaltete. 

Die AdO-Gruppe fertigte hauptsächlich Lagepläne, Grundrisse, 

Schnitte und Werksätze von Dachstühlen an. Die seltenen An-

sichten betonen den malerischen Aspekt unter dem prägenden 

Einfluss von Wilhelm Sachs, der bereits vor dem Ersten Weltkrieg 

zwei Bände mit Architekturskizzen aus Tirol veröffentlicht hat. 

Unterscheidung von Bauphasen, Einordnung in Grundrisstypen 

und begleitende Texte fehlen. 

 Mit völlig anderen Zielen ging die Abteilung Hausforschung 

und Bauwesen der „Kulturkommission“ ans Werk. Am 18. Juli 

1940 übermittelte deren Leiter Martin Rudolph-Greiffenberg den 

vier Arbeitsgruppen Bozen, Meran, Brixen und Bruneck bis ins 

Letzte detaillierte Richtlinien für die „Gesamtaufnahme der alten 

bäuerlichen Baukultur im Vertragsgebiet“. Der Anspruch, nicht 

nur, wie von der AdO geplant, Höfe von auswanderungswilligen 

Eigentümern, sondern den gesamten Altbestand zu erfassen, 

wird bereits in der Wortwahl deutlich. Der Zeitdruck, unter dem 

man anfänglich stand, geht daraus hervor, dass die Bestands-

aufnahmen in den höchst gelegenen Siedlungen am Berg sofort 

erfolgen, jene in den Tälern noch im November und Dezember 

bearbeitet werden sollten. 

 Martin Rudolph-Greiffenberg, der an der Technischen Hoch-

schule Braunschweig promoviert hatte und Südtirol überhaupt 

nicht kannte, wurde durch Hugo Atzwanger in die örtlichen Ver-

hältnisse eingeführt. Als Maler, Fotograf und Volkskundler hatte er 

seit vielen Jahren das ganze Land erwandert und besonders die 

bäuerliche Baukultur erforscht.

 Zu Beginn der Arbeiten wurden für jede Gemeinde Listen 

mit den Namen aller Höfe und deren ältesten urkundlichen 

Erwähnungen angelegt. Bei ersten Begehungen erfolgten archi-

tektonische Eintragungen zu einzelnen Bauten, von denen die 

interessantesten dann vollständig aufgenommen wurden. Wie 

schon der Name „Ahnenerbe“ programmatisch ausdrückt, waren 

das Alter des Baubestandes und die angeblich germanische 

Holzbauweise die wichtigsten Auswahlprinzipien, denen man bei 

der Aufnahmetätigkeit folgte. Besonderes Augenmerk wandte 

man im Sinne der nationalsozialistisch geprägten Hausforschung 

Firstsäulen, Gabelstützen, Bohlenwänden und mittelalterlichen 

Stubentäfelungen zu. Aber auch spätere Gestaltungen aus 

der Renaissance, dem Barock, ja sogar dem 19. Jahrhundert 

wurden, wenn auch optisch weniger groß aufgemacht, festge-

halten. Während Heiligenbilder, Kruzifixe und Kapellen nur am 

Rande erwähnt werden, stellt die auffallend starke Betonung des 

Holzbaues, der Sinnbilder und Runen, ein zeit- und ideologiebe-

dingtes Merkmal dar, das in der Beurteilung zu berücksichtigen 

ist. Beim geänderten Forschungsstand von heute – Firstsäulen-

dächer wertet man inzwischen nicht mehr als besonderes 

Altersmerkmal und Gabelstützen wurden vor einigen Jahren 

auch in zahlreichen Gehöften des Apennins nachgewiesen – fällt 

dies nicht schwer. Diese leicht zu korrigierenden Einseitigkeiten 

sollten aber nicht zum billigen Vorwand werden, das gesamte 

Material kurzerhand abzuwerten. War es damals als Basis für 

volkskundliche Forschungen und von Seiten der AdO auch für 

die praktische Aufbauarbeit in der neuen Heimat gedacht, so 

kommt ihm heute ein ganz anderer Stellenwert zu. Aufgrund der 

Kriegsereignisse erübrigte sich glücklicherweise der in Aussicht 

gestellte Neuaufbau eines geschlossenen Siedlungsgebietes 

10



SITUATION HEUTE AUSGEWÄHLTE BEISPIELE

Siedlungsbild Pfalzen / Issing, 
vergleiche S. 29
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1 Siedlungsbild St. Lorenzen, vergleiche S. 263

2 Hofrichter und Kronbichl in St. Lorenzen / Sonnenburg, vergleiche S. 284

3 Pitschelin in St. Lorenzen / Pflaurenz, vergleiche S. 320
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PFALZEN / ISSING SIEDLUNGSBILDER

➌

1 Siedlungsbild, Aufn. H. Atzwanger 1940

2 Blick auf Issing, Aufn. Roth 1941

3 Siedlungsbild, Aufn. Rudolph 1941
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LIPPE IN PFALZEN / ISSING

Hofansicht von der Talseite, dahinter der Hang von Oberissing,  
genannt Honigberg, Aufn. Atzwanger 1940
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➋

1 Ansicht von  
der Talseite

2 Ansicht von  
der Talseite
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RANTNER IN PFALZEN / ISSING

Eingangsseite,  
Aufn. Roth 1941

Hausaufteilung Traufseitiger, ebener Eingang. Durch- 

gehende Labe, 3,10 m breit, mit Hintertür, gewölbt, 

Dielenfußboden. Rechts der Labe erstens Stube, 

zweitens Kuchl, gewölbt, parallel zum First, Fußboden 

mit alten Steinplatten. Links der Labe erstens Gaden, 

zweitens Stübele. Steintreppe ins Obergeschoss mit 

durchgehender Oberlabe, gewölbt, rechts davon 

Oberstube und Kammer, links Kornkammer und 

Kammer, die Kornkammer mit eigenem Zugang über 

Außentreppe. Dachraum mit einer Kammer an der 

südlichen Giebelseite.

Bauform Tallage, eben, zweigeschossig, nicht unter-

kellert. Haupt- und Obergeschoss gemauert und ver- 

putzt, Giebel senkrecht verschalt.

Dach Mittelsteiles Satteldach, neues Pfettendach von 

1924, früher steiles Pfettendach mit Schindeldeckung.

Lauben Solder an der Süd- und Ostseite, vor Korn-

kammer unterbrochen, von dort Treppenabgang.

Innenraumgestaltung Stube mit Felderdecke etwa 

17. Jahrhundert, starke, sich kreuzende (tragende?) 

Mittelleisten, Stübele mit besonders reicher Vertäfe-

lung, Anfang des 19. Jahrhunderts. Stubenofen von 

der Kuchl, Stübeleofen von der Labe zu heizen.

Schmuckformen Haus- und Kuchltür mit gemauer-

ten Rundbogengewänden, Stubentürholm mit ab- 

geschrägten Ecken, Renaissance-Türbänder. Im 

Obergeschoss fünf Türen mit gemauerten Rundbogen- 

gewänden, eine Tür bezeichnet 1558, die beiden 

Labentüren hatten früher Rundbogengewände.

Wandmalerei Über der Hintertür der Labe befand 

sich früher eine runde Tonscheibe, auf die ein Engel 

gemalt war, jetzt vom Eigentümer herausgenommen 

und aufbewahrt. (Wahrscheinlich ist das Gemälde 

von Simon von Taisten, um 1500.)

Inschriften 1558 an der Oberlabentür.

Sinnbilder Auf der Oberlabentür eingeritzt ein Sechs- 

stern mit einem Kreis außen herum und einem Kreis 

innen. Oben, unten und an beiden Seiten je ein  

kleiner Kreis.

9. April 1941

GEBÄUDEART FEUERHAUS
HOFANLAGE GETRENNTER BAU, ANLAGE A
WIRTSCHAFTSFORM ACKERBAU UND VIEHZUCHT
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1  Schnitt A-B (AdO)

2  Schnitt C-D

3  Hofseitige Traufseite

4  Westansicht (AdO)

5  Südansicht (AdO) 

6 Bemalte Terrakotta, früher 
über der Hintertür der Labe, 
Aufn. Roth 1941

7  Taschenfenster

8  Soldertür

2 0 2 4 6 m

20 0 20 40 60 cm
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GARTNER IN PFALZEN / ISSING

1 Ansicht der Giebelseite, 
Aufn. H. Atzwanger 1934

2  Südansicht

3  Ostansicht

➊
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TANZERGASTHAUS IN PFALZEN / ISSING

1 Futterhaus, Ansicht der Giebelseite mit eingebautem  
Kornkasten, Aufn. H. Atzwanger 1941

2 In das Futterhaus eingebauter Kornkasten,  
Aufn. Roth 1941

➊

➋

Stark erneuerter Gasthof, ohne Bedeutung. In der Stube ehemals reich 

gotische Täfelung und Bohlenbalkendecke, heute im Museum in Innsbruck. 

Futterhaus mit eingebautem Kornkasten.
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MAIRAMHOF IN PFALZEN / ISSING

Hausaufteilung Traufseitiger Eingang über zwei 

Stufen und Steinpodest. Mittellabe, 4,10 x 6,40 m, mit 

ebener Decke und altem Steinplatten-Fußboden,  

links der Labe erstens Stube, zweitens Kuchl, gewölbt, 

senkrecht zum First, Fußboden mit alten Steinplatten 

belegt, der offene Herd stand bis 1896 in der Mitte. 

Geradeaus der Labe Stübele. Rechts der Labe  

erstens Speisgaden, gewölbt, parallel zum First, mit 

Dielenfußboden, zweitens Keller, dahinter, von 

diesem aus zugänglich, ein Gaden. Hinter den drei 

Räumen links der Labe ein zweiter Speisgaden, ge-

wölbt, senkrecht zum First, vom ersten Speisgaden 

aus zugänglich, Estrichfußboden. Anschließend das 

Futterhaus. Von der Labe gemauerte Steintreppe mit 

17 Stufen in das Obergeschoss. Einteilung im Ober- 

geschoss wie im Hauptgeschoss: Oberstube und 

fünf Kammern. Über Ross- und Schafstall Kornkam-

mer, Ausgang über eine Treppe an der Nordseite. 

Dachraum, mit Ausnahme einer Kammer über Stube 

und Kuchl, nicht unterteilt.

Bauform Tallage, eben, zweigeschossig, nicht unter- 

kellert. Haupt- und Obergeschoss gemauert und 

verputzt, Giebel ebenfalls. Zwischen Feuer- und  

Futterhaus Brandmauer.

Dach Neues Satteldach mit Krüppelwalmen. Pfetten-

dach auf zwei Mittelpfetten.

Lauben Kleiner Solder vor der Oberlabe.

Bauzeit Feuerhaus 1865 abgebrannt, das Haupt-

geschoss blieb erhalten.

Innenraumgestaltung Stube neu vertäfelt mit großen 

Fensterleibungen. Stuben- und Stübeleofen von der 

Kuchl zu heizen.

Schmuckformen In der Oberstube schöner Ofen mit 

Renaissance-Kacheln. Eine Kachel mit Wappen und 

Jahreszahl 1634.

Anmerkung An die östliche Giebelseite des Feuer-

hauses angebaut das Futterhaus. An den zweiten 

Speisgaden anschließend Schafstall und Rossstall, 

beide gewölbt, senkrecht zum First, daneben weitere 

Stallungen.

21. Mai 1941

Ofenkachel mit Wappen und  
Jahreszahl 1648, Aufn. Roth 1941

GEBÄUDEART FEUER- UND FUTTERHAUS
HOFANLAGE FEUER- UND FUTTERHAUS ZUSAMMENGEBAUT
WIRTSCHAFTSFORM ACKER- UND VIEHWIRTSCHAFT
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BACHLER IN PFALZEN / ISSING

➊
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1 Ansicht von der Talseite, 
Aufn. H. Atzwanger 1940

2 Truhe von 1726, Aufn. Roth 1941

➋
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MAIRHANS IN PFALZEN / ISSING

1 Lagebild, Aufn. Roth 1941

2 Rechts Hof Mairhans,  
links Hof Rohrer. Ansicht  
von der Bergseite,  
Aufn. Rudolph 1941

3 Gesamtansicht der Machhütte,  
Aufn. H. Atzwanger 1936

➊

➋

GEBÄUDEART FEUER- UND FUTTERHAUS
HOFANLAGE GETRENNTER BAU, ANLAGE A
WIRTSCHAFTSFORM ACKER- UND VIEHWIRTSCHAFT

54



➌

Feuerhaus Traufseitiger, hangseitiger Eingang über fünf Steinstufen und Steinpodest. Rechteckige Labe, 3,23 m

breit, gewölbt, senkrecht zum First, alter Steinplattenfußboden. Links der Labe erstens Stube, zweitens eine 

Stufe tiefer die Kuchl mit Ausgang ins Freie, gewölbt, senkrecht zum First, alter Steinplatten-Fußboden. Hinter 

der Kuchl und nur von dieser aus zugänglich ein Gaden, gewölbt, parallel zum First. Geradeaus der Labe, hinter 

der Treppe, kleine Kammer, sogenanntes „Kötterle“ für Asche; gewölbt, senkrecht zum First, nur von der

Kuchl aus zugänglich. Rechts der Labe erstens Gaden, gewölbt, parallel zum First, zweitens Speisgaden. Am 

Ende der Labe Steintreppe mit 13 Stufen in das Obergeschoss. Durchgehende Oberlabe, gewölbt, senkrecht 

zum First, mit Estrichfußboden. Einteilung im Obergeschoss wie im Hauptgeschoss: Oberstube, zwei Kammern, 

Kornkammer über dem Speisgaden mit Hintertür über Steinstufen ins Freie. Am Ende der Oberlabe angebauter 

Abort auf Konsolsteinen. Von der Oberlabe Steintreppe in den Dachraum mit zwei Kammern auf der Südseite.

Bauform Tallage, Flachhang, senkrecht zum Hang, zweigeschossig, ohne Untergeschoss. Haupt- und Ober-

geschoss gemauert und verputzt, Giebel senkrecht verschalt, an der Südseite außen verputzt.

Dach Mittelsteiles Satteldach, an der Südseite mit Krüppelwalm, altes Pfettendach mit Firstpfette auf vier 

langen Firstsäulen.

Lauben Kurzer Solder vor den Dachkammern.

Innenausstattung Stube vertäfelt, Felderdecke datiert 1771, z. T. noch die alten Taschenfenster erhalten. Ober-

labe mit schönem Gewölbe. Stubenofen von der Kuchl, Ofen der Oberstube von der Oberlabe aus zu heizen.

Schmuckformen Labeneingang mit gemauertem Spitzbogengewände, Kuchl und Speisgaden mit gemauertem

Rundbogengewände der Türen. Kötterle-Türholm mit abgeschrägten Ecken. Im Obergeschoss einige Türen mit 

gemauertem Rundbogengewände. Tür zum Abort mit abgeschrägten Türholmecken. Eine Kammertür im Dach-

raum mit eselsrücken förmigem Türholm.

Sinnbilder An einer Seite der Firstpfette Malkreuz.

9. April 1941
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Futterhaus Traufseitige Einfahrt an der Hangseite. Bergseitig der Kuhstall, 

talseitig die tiefe Schupfe, daneben angebaut der Rossstall, zwischen Kuhstall 

und tiefer Schupfe der Hof. Im Obergeschoss der Stadl, Stadleinfahrt an der 

nördlichen Giebelseite, über dem Stadl die Birl (auch Dille).

Dach Steiles Satteldach, Pfettendach mit Firstpfette auf vier langen Firstsäulen.

Bauform Stallungen gemauert und verputzt, Obergeschoss Bundwerk, senk- 

recht verschalt.

Lauben Solder an der Süd- und Ostseite bis zum Stadlanbau vor dem Ober-

geschoss.

Bauzeit Stadltor bezeichnet 1770.

Inschriften Am Stadltor 1770.

9. April 1941

1 Hofansicht, Aufn. Roth 1941

2 Tennenwand des Futterhauses, 
Aufn. Roth 1941

3 Bergseite mit Eingang zum  
eingebauten Kornkasten,  
Aufn. Rudolph 1941

4 Ansicht des bergseitigen Giebels 
mit eingebautem Kornkasten, 
Aufn. H. Atzwanger 1941

5 Hofansicht von der Talseite, 
Aufn. H. Atzwanger 1940
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1  Lageplan

2  Lageplan (AdO)

3  Erdgeschoss

4  Obergeschoss

5  Erdgeschoss (AdO)

6  Obergeschoss (AdO)4 0 4 8 12 m
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➋

➊

1  Schnitt A-B, rechts AdO

2  Längs- und Querschnitt des  
Treppenaufgangs, rechts AdO

3  Oberlabe

4  Ansicht der östlichen Wand  
der Oberlabe

5  Ansicht der nördlichen und  
südlichen Wand der Oberlabe

6  Talseitige Giebelseite

7  Bergseitige Giebelseite

8  Südwestseite

9, 10 Eingangsseite

1 0 1 2 3 m
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SIGNATUREN FÜR GRUNDRISSE
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GRUNDRISSTYPOLOGIEN

TYP 1
EINBAU

TYP 2
EINBAU

TYP 2 A
EINBAU
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TYP U 1
URFORM VON 1

TYP 2 B
EINBAU

TYP U 1A
URFORM VON 1A
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HOFANLAGEN
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ckWährend des Zweiten Weltkrieges wurden im Zusammenhang mit 
der geplanten und teilweise auch durchgeführten Umsiedlung der 
Südtiroler die Kulturgüter des Landes systematisch erfasst. 
Besonderes Interesse brachte man den Zeugnissen bäuerlicher 
Baukultur entgegen, die damals noch kaum erforscht war. Vom 
umfangreichen Material, das nach Kriegsende zerstreut wurde und 
erst um 1980 am Denkmalamt in Bozen wieder zusammengeführt 
werden konnte, hat Helmut Stampfer von 1990 bis 2016 zehn 
Bände veröffentlicht. Der vorliegende Band 11, Teil 1, stellt 263 Höfe 
im Mittleren Pustertal von Issing bis Reischach vor. Bisher unver-
öffentlichte Zeichnungen, Fotografien und Texte halten das damalige 
Erscheinungsbild von Einzelbauten und Siedlungen fest und stellen 
ein einzigartiges Quellenmaterial zur bäuerlichen Architektur in 
Südtirol dar.

In der Reihe BAUERNHÖFE IN SÜDTIROL sind 
bisher folgende Bände erschienen:

Band 1 (vergriffen)
RITTEN
Bozen 1990, zweite Auflage 1991

Band 2 (vergriffen)
SARNTAL
Bozen 1993

Band 3
TSCHÖGGLBERG
880 Seiten, 384 Höfe, mit rund 1300 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen
Bozen 1999

Band 4
REGGLBERG
456 Seiten, 203 Höfe, mit rund 600 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2001

Band 5
BOZNER WEINLEITEN · ÜBERETSCH · ETSCHTAL
1036 Seiten, 280 Höfe, mit rund 1500 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2004

Band 6 / 1 (vergriffen)
UNTERES EISACKTAL
Teil 1 · Lajen · Villanders · Barbian
Bozen 2006

Band 6 / 2
UNTERES EISACKTAL
Teil 2 · Kastelruth · Völs
776 Seiten, 195 Höfe, mit rund 1180 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2007

Band 7
GRÖDEN
176 Seiten, 29 Höfe, mit rund 190 Schwarzweiß-
Abbildungen, Plänen, Skizzen und Zeichnungen,
Bozen 2010

Band 8 / 1
MITTLERES EISACKTAL
Teil 1 · Gufidaun · Villnöß · Albeins · Afers ·
Milland · St. Andrä · Lüsen
380 Seiten, 172 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen 
und Zeichnungen, Bozen 2012

Band 8 / 2
MITTLERES EISACKTAL
Teil 2 · Latzfons · Feldthurns · Pfeffersberg ·
Vahrn · Natz · Spinges · Aicha
496 Seiten, 209 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen
und Zeichnungen, Bozen 2014

Band 9
OBERES EISACKTAL
400 Seiten, 118 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen
und Zeichnungen, Bozen 2015

Band 10
UNTERES PUSTERTAL
376 Seiten, 306 Höfe, mit zahlreichen Duplex-
und Schwarzweiß-Abbildungen, Plänen, Skizzen
und Zeichnungen, Bozen 2016

athesia-tappeiner.com

BAUERNHÖFE IN 
SÜDTIROL

BESTANDSAUFNAHMEN 1940–1943   

Im Zuge des Options abkommens zwischen Italien 
und Deutschland hat die »Arbeitsgemeinschaft der 
Optanten« (AdO) und die »Kulturkommission Ahnen-
erbe« mehrere Fachgruppen mit der Aufzeichnung 
von Mundarten, Volksmusik, Bauernhöfen, Kunst-
denkmälern und Archivbeständen in Südtirol beauf-
tragt. Aufgrund der politischen und kriegerischen 
Ereignisse wurde das großangelegte Unternehmen 
nicht abge schlossen.
Nach 1945 geriet das gesammelte Material in ver-
schiedene Hände, wobei Teile davon auch verloren-
gegangen sind. 
Um 1980 ist es gelungen, die umfang reichen Unter-
lagen zur bäuerlichen Architektur am Landesdenkmal-
amt in Bozen wieder zusammenzuführen. Fotografien, 
Beschreibungen sowie sorgfältig gezeichnete Pläne 
und Ansichten halten Erscheinungsbild und Struktur 
von zahlreichen Bauernhöfen fest, bevor Zufahrts-
straßen, Um- und Neubauten der letzten Jahrzehnte 
die meisten von ihnen stark verändert haben.
Zwischen 1940 und 1943 konnte hingegen noch 
das in Jahrhunderten ausgeformte und nur wenig 
veränderte bäuerliche Siedlungs wesen des Landes 
dokumentiert werden. Das für die Volkskunde, Kultur-
geschichte und Denkmalpflege überaus wertvolle 
Quellenmaterial soll nunmehr vollinhaltlich ediert 
werden.

BAND 11 · MITTLERES PUSTERTAL

Teil 1 · Pfalzen · St. Lorenzen · Bruneck

59,00 € (I)  65,00 (D/A)
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